
MLPD  Ortgruppe  Bergkamen
diskutiert  über  den  „echten
Sozialismus“
Die MLPD Ortgruppe Bergkamen lädt zu der Veranstaltung unter
dem Titel „Sozialismus ist machbar – Frau und Herr Nachbar“
ein. Dazu schreibte die Ortsgruppe:

„Gerade angesichts der krisenhaften und mit Kriegen belasteten
kapitalistischen Welt wollen wir eine Diskussion anregen, ob
ein echter Sozialismus möglich ist. Also einer Gesellschaft,
welche entscheidende Lehren zieht sowohl aus dem Scheitern wie
auch  aus  den  erfolgreichen  Ansätzen  der  sozialistischen
Anläufe des letzten Jahrhunderts.
Auch wenn Sie nicht mit uns einer Meinung sind, sind Sie
herzlich  eingeladen  und  wir  möchten  Sie  bitten,  die
Veranstaltung  in  Ihrem  Medium  anzukündigen.“

Die Veranstaltung findet statt
am 21. August 2026, Beginn 18:30 Uhr
im „Treff International“, Jahnstraße 93, Bergkamen-Oberaden
Der Eintritt ist frei!

Grüne  laden  zum  Besuch  der
LWL-Ausstellung  „Klima  in
Westfalen“ im Stadtmuseum ein
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Bündnis 90/Die Grünen laden am Donnerstag, 20. August, um
16.30  Uhr  zu  einem  gemeinsamen  Besuch  der  LWL-Ausstellung
„Klima in Westfalen“ im Stadtmuseum Bergkamen ein.

Dazu schreiben die Bergkamener Grünen:

„Warum diese Ausstellung wichtig ist
Mit  dieser  Einladung  möchten  wir  auf  die  Ausstellung
aufmerksam  machen  und  zum  Austausch  über  den  Klimawandel,
seine Veränderungen und seine Folgen für Westfalen anregen.
Auch  Bergkamen  ist  davon  betroffen  —  z.B.  durch  die
bevorstehende Hebung des Grubenwassers. In einigen Regionen
muss das Grubenwasser bereits zurückgehalten werden, weil der
Rhein zurzeit zu wenig Wasser führt. Ernsthafte Sorgen über
unsere Lippe und generell über sauberes Wasser sind begründet.
Da der Klimawandel das zentrales Thema grüner Politik ist und
uns alle betrifft, übernehmen wir Bündnis 90/Die Grünen den
Eintrittspreis.
Museumsleiter  Mark  Schrader  erläutert  die  Ausstellung  und
begleitet  die  Besucherinnen  und  Besucher  durch  das
Stadtmuseum.“
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SPD  Rünthe  lädt  ein  zum
traditionellen Sommerfest
Am  Samstag,  den  29.  August  2026,  veranstaltet  der  SPD-
Ortsverein  Rünthe  von  17  Uhr  bis  21  Uhr  wieder  sein
traditionelles Sommerfest auf dem Gelände der Regenbogenschule
(Rünther  Str.  78).  Wie  in  den  letzten  Jahren  steht  den
Besucherinnen und Besuchern ein kleines Angebot aus Speisen
sowie kühlen alkoholischen und nicht alkoholischen Getränken
zur  Auswahl,  welche  zu  einem  geringen  Preis  und  abseits
kommerzieller Zwecke erworben werden können.

Herzlich  eingeladen  sind  alle  Bürgerinnen  und  Bürger  des
Ortsteils Rünthe und darüber hinaus, die einen Sommerabend in
netter, gemeinschaftlicher Atmosphäre verbringen möchten. Für
Kinder wird es, sofern es das Wetter zulässt, eine Hüpfburg
zum Austoben geben. Im Vordergrund der Veranstaltung steht wie
immer das Dorf zusammenzubringen und den Austausch zu fördern.

Bürgerenergiegenossenschaft
LiSe  eG  stellt  Weichen  für
die Zukunft
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Von links links Konrad Seiler (Vorstand), Dr. Detlev Bolle,
Jochen Nadolski-Voigt, Birgit Kühmichel, Tobias Molzahn,
Silke  Samson,  Thomas  Semmelmann,  Peter  Hensel  (aller
Aufsichtsrat),

Die Bürgerenergiegenossenschaft LiSe eG (Region Lippe-Seseke)
im Mai 2026 ihre ordentliche Generalversammlung in der Mensa
der Regenbogenschule in Rünthe durchgeführt. Im Mittelpunkt
standen neben den Berichten über das Geschäftsjahr 2025 und
dessen Jahresabschlusses insbesondere personelle Veränderungen
im  Aufsichtsrat  sowie  die  weitere  Entwicklung  der
Genossenschaft.

Gleich  zu  Beginn  der  Versammlung  konnte  eine  besondere
Nachricht bekanntgegeben werden: Kamens Bürgermeisterin Elke
Kappen hat die Schirmherrschaft über die LiSe eG übernommen.
Aus  Termingründen  konnte  sie  nicht  persönlich  an  der
Generalversammlung  teilnehmen,  übermittelte  den  Mitgliedern
jedoch eine Videobotschaft. Darin betonte sie die Bedeutung
einer  verlässlichen,  nachhaltigen  und  unabhängigen
Energieversorgung und würdigte die Bürgerenergiegenossenschaft
als wichtigen Baustein der Energiewende in der Region. Die
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Videobotschaft stieß bei den anwesenden Mitgliedern und den
Gremien der LiSe eG auf große Zustimmung. (Vollständiges Video
auf  der  Internetseite  „lise-buergerenergie.de“  Rubrik  „Wir
über uns“

Neben  den  turnusmäßigen  Berichten  und  Beschlüssen  standen
mehrere personelle Veränderungen auf der Tagesordnung. Aus dem
Vorstand schied Hakki Sactanaroglu aus. Aus dem Aufsichtsrat
verabschiedete sich Dirk Lampersbach. Der Vorstandsvorsitzende
Normann  Kirschberg  und  der  Aufsichtsratsvorsitzende  Thomas
Semmelmann dankten beiden für ihre geleistete Arbeit und ihr
Engagement für die Genossenschaft.

Im  Rahmen  der  Generalversammlung  wurde  außerdem  der
Aufsichtsrat neu gewählt. Die Wahl erfolgte im Zusammenhang
des in der Satzung vorgesehenen Rotationsprinzips. Neu in den
Aufsichtsrat gewählt wurden Silke Samson aus Kamen und Dr.
Detlev  Bolle  aus  Bergkamen.  Silke  Samson  arbeitet  im
kaufmännischen  Bereich  eines  Projektierers  für
Windkraftanlagen und Photovoltaik. Dr. Detlev Bolle war als
Kinderarzt tätig und engagiert sich heute ehrenamtlich als
geschulter,  unabhängiger  Solarberater  für  Bürgerinnen  und
Bürger.

Ebenfalls in den Aufsichtsrat gewählt wurden Peter Hensel,
Jochen Nadolski-Voigt, Thomas Semmelmann, Tobias Molzahn und
Birgit Kühmichel. Damit verfügt die LiSe eG weiterhin über
einen  siebenköpfigen  Aufsichtsrat.  Im  Anschluss  an  die
Generalversammlung  bestätigte  der  neu  gewählte  Aufsichtsrat
Thomas  Semmelmann  einstimmig  als  Vorsitzenden.  Zum
stellvertretenden Vorsitzenden wurde Peter Hensel gewählt.

Auch inhaltlich blickt die LiSe eG auf ein intensives Jahr
zurück. Der Vorstand berichtete über das Geschäftsjahr 2025
und  gab  einen  Ausblick  auf  die  weitere  Entwicklung  der
Genossenschaft.

Besonders  freuen  konnten  sich  alle  Anwesenden  über  die



Information, dass mit den beiden bestehenden PV-Anlagen die
Marke von 100.000 kWh seit deren Betrieb erzielt werden konnte
und somit die CO2 Reduktion weiter vorangetrieben wurde. Eine
Anlage soll, wenn möglich noch in diesem Jahr dazu kommen.

Der  Jahresabschluss  zum  31.  Dezember  2025  wurde  von  der
Generalversammlung einstimmig festgestellt.

In  der  anschließenden  Diskussion  nutzten  die  Mitglieder
ausführlich  die  Möglichkeit,  Fragen  und  Anregungen
einzubringen. Dabei ging es unter anderem um die Erträge der
bestehenden Photovoltaikanlagen, die Vermarktung des erzeugten
Stroms,  die  weitere  Entwicklung  der  Genossenschaft  sowie
mögliche neue Projekte. Ein besonderes Anliegen der LiSe eG
bleibt  die  Gewinnung  weiterer  geeigneter  Dachflächen  für
Photovoltaikanlagen in der Region.

Darüber hinaus wurde die Bedeutung der Vernetzung mit anderen
Bürgerenergiegenossenschaften hervorgehoben. Die LiSe eG steht
bereits mit verschiedenen Genossenschaften in der Region im
Austausch und wird diese Vernetzung weiter ausbauen.

Nach zahlreichen Fragen, Anregungen und lebhaften Diskussionen
konnte die Generalversammlung nach rund zweieinhalb Stunden
geschlossen werden. Der Vorstand und der Aufsichtsrat sehen
die  LiSe  eG  damit  personell  und  organisatorisch  gut
aufgestellt, um den eingeschlagenen Weg der Bürgerenergie in
der Region weiterzuführen.

 



Versand  der
Elternbeitragsbescheide  für
die  Betreuung  in
Kindertageseinrichtungen  und
der  Kindertagespflege
verzögert sich
Die  Beitragsabteilung  des  Bergkamener  Jugendamtes  erreichen
zurzeit zahlreiche Anfragen besorgter Eltern. Zum Start des
neuen Kindergartenjahres am 1. August ist der Versand der
Elternbeitragsbescheide  für  die  Betreuung  in
Kindertageseinrichtungen und der Kindertagespflege noch nicht
abgeschlossen.

Das  Jugendamt  nutzt  hierfür  seit  kurzem  eine  neue
Elternbeitragssoftware.  Mit  der  Umstellung  auf  die  neue
Software  werden  die  Verwaltungsabläufe  modernisiert  und  an
aktuelle  Anforderungen  angepasst.  Ziel  ist  es,  die
Bearbeitungsprozesse  künftig  effizienter,  transparenter  und
serviceorientierter  zu  gestalten.  Die  Umstellung  ist  noch
nicht  ganz  abgeschlossen,  so  dass  noch  keine  Bescheide
erstellt werden konnten. Das Jugendamt arbeitet mit Hochdruck
daran,  die  Umstellung  abzuschließen  und  die  Bescheide
schnellstmöglich  zu  versenden.

Die  Vergabe  bzw.  Inanspruchnahme  von  Betreuungsplätzen  in
Kindertageseinrichtungen  oder  bei  Tagespflegepersonen  sind
hiervon nicht betroffen.
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Jubiläumsveranstaltung  „60
Jahre Stadt Bergkamen“ am 8.
August  auf  der  Bergehalde
„Großes Holz“

Die  Stadt  Bergkamen  feiert  am  Samstag,  8.  August,  ein
besonderes  Jubiläum:  Vor  genau  sechs  Jahrzehnten  schlossen
sich  die  einstigen  Bergbaudörfer  zu  einer  leistungsfähigen
Stadt zusammen.

Dieses  runde  Jubiläum  feiert  die  Stadtverwaltung  nicht  am
Rathaus  wie  zum  40.  und  50.  Stadtgeburtstag,  sondern  am
höchsten  Punkt  im  Ort.  Unter  dem  Motto  „Der  Aufstieg
Bergkamens“  sind  alle  Bürgerinnen  und  Bürger  und  sonstige
Interessierte  am  Samstag,  8.  August  2026,  zu  einem
außergewöhnlichen  Festakt  auf  der  Bergehalde  Großes  Holz
eingeladen.

Die Halde wird an diesem Tag zum lebendigen Symbol für den Weg
der Stadt. Wo einst der Bergbau das Bild prägte, verkörpert
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die begrünte Halde heute perfekt die Bergkamener Botschaft:
Die  Verbindung  von  industrieller  Stärke  mit  hoher
Lebensqualität im Grünen. Der symbolische Aufstieg der letzten
60  Jahre  wird  für  die  Besucherinnen  und  Besucher  beim
Erklimmen  des  Berges  direkt  erlebbar.

Zwischen 12.00 und 18.00 Uhr verwandelt sich der Aufstiegspfad
ab  dem  Parkplatz  Waldstraße  in  eine  Erlebnismeile.  Vom
Parkplatz  an  der  Erich-Ollenhauer-Straße  gegenüber  der
Binsenheide fährt ein kostenlosser Zubringerdienst hinauf zur
Adener Höhe. Das Konzept „Stationen des Aufstiegs“ lädt dazu
ein, sich die Meilensteine der Stadtgeschichte Schritt für
Schritt  zu  erwandern.  Entlang  des  Weges  präsentieren  die
verschiedenen Fachämter der Stadtverwaltung ihre Arbeit und
die  Entwicklung  Bergkamens  mit  zahlreichen  Mitmachangeboten
und einigen Überraschungen:

Station  1  (Stadtarchiv):  Der  Ursprung  –  Von  sechs
Dörfern zur gemeinsamen Stadt
Station  2  (Wirtschaftsförderung  &  Bürgermeisterbüro):
Wirtschaft im Wandel – Der Weg von der Kohle zur Chemie
Station 3 (Sportamt): Sportstadt Bergkamen – Ein Blick
auf die sportlichen Erfolge und Angebote
Station 4 (Kultur & Unterhaltung): Live-Auftritte von
verschiedenen Musikern und Künstlern am Wegesrand
Station 5 (Kulturreferat): Die Säulen der Kultur und
außergewöhnliche Spielorte – Kultur zum Anfassen
Station  6  (Baubetriebshof  und  Entsorgungsbetrieb):
Sauberkeit liegt uns am Herzen – Einblick in die Arbeit
für ein schönes Stadtbild
Station  7  (Städtepartnerschaften):  Unsere  Partner
stellen sich vor – Internationalität, die immer eine
Reise wert ist
Station 8 (Stadtmarketing und Tourismus): Der Blick in
die Zukunft – Visionen rund um die Wasserstadt Aden und
kommende Großprojekte

Ab circa 18:00 Uhr wird das Plateau der Halde Großes Holz zum



zentralen Treffpunkt für alle Generationen. Über den Dächern
der Stadt findet der „Aufstieg“ hier seinen emotionalen und
gemeinschaftlichen Höhepunkt.

Der Abend wird in atmosphärischer Kulisse und mit offiziellen
Ansprachen durch Bürgermeister Thomas Heinzel sowie weiteren
geladenen Gästen abgerundet.

Für das leibliche Wohl mit Speisen und Getränken ist auf dem
gesamten Areal ebenfalls bestens gesorgt.

Die Stadt Bergkamen freut sich auf zahlreiche Wanderer, die
diesen  historischen  Meilenstein  gemeinsam  auf  dem  Gipfel
feiern möchten.

Der  Eintritt  zu  der  gesamten  Veranstaltung  ist
selbstverständlich  frei.

Bürgerreise  2026  nach
Gennevilliers  –
Städtepartnerschaft  hautnah
erleben
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In Bergkamen gibt es den Platz von Gennevilliers und in der
französischen Partnerstadt die „Rue de Bergkamen“.

Die  Stadt  Bergkamen  lädt  ihre  Bürgerinnen  und  Bürger  zur
diesjährigen Bürgerreise 2026 in die französische Partnerstadt
nach  Gennevilliers  ein.  Die  Reise  findet  vom  02.  bis  04.
Oktober 2026 statt und bietet damit den idealen Ausgangspunkt,
um sowohl die Partnerstadt als auch Paris kennenzulernen

Gennevilliers liegt nur rund fünf Kilometer vom Herzen von
Paris entfernt und gehört zur Region Île-de-France. Die Stadt
verbindet ihre industrielle Tradition mit einer hervorragenden
Verkehrsanbindung an die französische Hauptstadt und bietet
damit den idealen Ausgangspunkt, um sowohl die Partnerstadt
als auch Paris kennenzulernen.

Die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  erwartet  ein
abwechslungsreiches  Programm  mit  kulturellen  und
gesellschaftlichen Höhepunkten. Neben der An- und Abreise im
modernen Reisebus umfasst das Angebot zwei Hotelübernachtungen
inklusive  Frühstück  im  Hotel  IBIS  Paris  Gennevilliers.
Außerdem sind eine Bootsrundfahrt auf der Seine in Paris, eine
Stadtbesichtigung  von  Gennevilliers  und  der  Umgebung,  zwei
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gemeinsame  Abendessen  sowie  ein  Empfang  im  Rathaus  von
Gennevilliers geplant.

Der voraussichtliche Reisepreis beträgt 365 Euro pro Person im
Doppelzimmer  beziehungsweise  465  Euro  pro  Person  im
Einzelzimmer.

Die  Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.  Die  Vergabe  der  Plätze
erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ab sofort
anmelden. Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular sind
auf der Internetseite der Stadt Bergkamen erhältlich oder bei
der Städtepartnerschaftsbeauftragten Natalja Wilde (Telefon:
02307 965-202, E-Mail: n.wilde@bergkamen.de).

Anmeldeschluss  ist  der  14.08.2026.Sollte  die  Zahl  der
Anmeldungen  die  realisierbare  Gruppengröße  überschreiten,
entscheidet  das  Los.  Interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger
werden  daher  gebeten,  sich  rechtzeitig  bei  der
Städtepartnerschaftsbeauftragten  der  Stadt  Bergkamen,  Frau
Natalja  Wilde  Tel.:  965-202,  E-Mail:  n.wilde@bergkamen.de,
anzumelden.

Start in das Berufsleben für
13 Nachwuchskräfte der Stadt
Bergkamen
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13 junge Menschen beginnen in diesem Jahr ihre Ausbildung bzw.
ihr  duales  Studium  bei  der  Stadt  Bergkamen.  Bürgermeister
Thomas Heinzel begrüßte die neuen Nachwuchskräfte und wünschte
ihnen einen erfolgreichen Start ins Berufsleben.

Für 13 junge Menschen beginnt heute ein neuer Lebensabschnitt:
Sie starten ihre Ausbildung oder ihr duales Studium bei der
Stadt  Bergkamen.  Bürgermeister  Thomas  Heinzel  begrüßte  die
neuen  Nachwuchskräfte  persönlich  im  Rathaus  und  hieß  sie
herzlich  willkommen  und  gratulierte  ihnen  zu  ihrer
Entscheidung:  „Eine  Stadtverwaltung  hat  ein  enorm  breites
Aufgabenfeld.  Es  erwarten  Sie  also  vielfältige  und
interessante  Einsatzbereiche.“

Mit  den  neu  eingestellten  Auszubildenden  und
Jahrespraktikantinnen setzt die Stadtverwaltung ihre Tradition
fort, jungen Menschen in ganz unterschiedlichen Berufsfeldern
eine Chance zu geben. „Es ist uns ein wichtiges Anliegen,
jungen Menschen aus unserer Region einen sicheren Einstieg ins
Berufsleben zu ermöglichen“, so Heinzel mit Blick auf die
derzeit insgesamt 38 Auszubildenden der Stadt. Sie verteilen
sich auf neun Berufe im sozialen und technischen Bereich sowie
in der Verwaltung im engeren Sinn.
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Viele  Beschäftigte  –  von  den  Fachausbilderinnen  und  -
ausbildern  bis  hin  zum  Personalrat,  der
Schwerbehindertenvertretung  und  der
Gleichstellungsbeauftragten  –  werden  sich  den  neuen
Nachwuchskräften  in  der  nun  folgenden  Einführungswoche
vorstellen. Hierbei werden selbstverständlich alle Fragen rund
um die Ausbildung beantwortet aber auch viele Tipps gegeben,
welche  die  Eingewöhnung  in  die  neue  Umgebung  erleichtern
sollen.

Die Begleitung endet jedoch nicht mit der Einführungswoche:
Auch danach ist eine kontinuierliche und fachkundige Betreuung
der Auszubildenden gewährleistet. Heinzel betont: „Uns liegt
sehr  viel  an  einer  erstklassigen  Ausbildung,  denn  nur  so
sichern wir uns fachlich versierten Nachwuchs. Angesichts der
steigenden  Anforderungen  an  die  Verwaltung  ist  das
unverzichtbar.“

Die Stadt Bergkamen freut sich im Einstellungsjahrgang 2026
über folgende neue Nachwuchskräfte:

Joel  Bilinsky,  Ecrin  Cakici,  Sinan  Celik,  Louis  Erdmann,
Pascal Gburczyk, Gerome Guzy, Emily Inkmann, Justin Könneke,
Cynthia  Koza,  Maik  Linke,  Johannes  Lukanowski,  Greta
Petrausch,  Caner  Sular.

Startchancen-Programm  zeigt
Wirkung:
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Bundestagsabgeordneter Oliver
Kaczmarek  besucht  Gerhart-
Hauptmann-Grundschule

Bundestagsabgeordneter Oliver Kaczmarek, Schulleiterin Martina
Hoppe und Schulaufsicht Dr. Ulrich Schwätzer.

Der Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek hat kurz vor den
Sommerferien  die  Gerhart-Hauptmann-Grundschule  in  Bergkamen
besucht, um sich vor Ort über die Umsetzung des bundesweiten
Startchancen-Programms zu informieren. Empfangen wurde er von
Schulleiterin  Frau  Hoppe,  ihrem  Stellvertreter  Herrn  Seck
sowie Herrn Dr. Schwätzer von der Schulaufsicht des Schulamts
für den Kreis Unna.

Die Gerhart-Hauptmann-Grundschule ist seit dem 1. August 2025
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Teil  des  Startchancen-Programms  und  gehört  zur  zweiten
Förderkohorte. Das Startchancen-Programm von Bund und Ländern
ist auf zehn Jahre angelegt und richtet sich bundesweit an
rund 4.000 Schulen mit besonderen sozialen Herausforderungen.
Es  kombiniert  Investitionen  in  moderne  Lernumgebungen  mit
zusätzlichem Personal und gezielten Maßnahmen zur Schul- und
Unterrichtsentwicklung.

Oliver  Kaczmarek,  der  das  Programm  auf  Bundesebene
mitverhandelt hat, betonte die Bedeutung der Initiative: „Das
Startchancen-Programm  ist  ein  zentraler  Baustein,  um  allen
Kindern  faire  Bildungschancen  zu  ermöglichen.  Es  ist  mir
wichtig zu sehen, wie die Mittel vor Ort konkret wirken.“

An der Gerhart-Hauptmann-Grundschule zeigen sich bereits erste
positive Effekte: Durch die Förderung konnte unter anderem
eine Schulsozialarbeiterin eingestellt werden. Darüber hinaus
wurden  zusätzliche  Lern-  und  Fördermaterialien  angeschafft,
darunter  bewegliche  Sitzhocker,  Musikboxen  und
Inklusionsmaterialien.

Ein zentrales Entwicklungsprojekt der Schule ist die geplante
Umgestaltung des Innenhofs zu einem multifunktionalen Lern-
und  Begegnungsraum.  Dieser  soll  künftig  als  „Forum“  für
Unterricht außerhalb des Klassenzimmers, für Gruppenarbeit in
kleinen Nischen sowie für multiprofessionelle Zusammenarbeit
genutzt werden.

Auch  aus  Sicht  der  Schulaufsicht  ist  das  Programm  ein
wichtiger  Schritt.  Herr  Dr.  Schwätzer  unterstrich:  „Das
Startchancen-Programm setzt genau an den richtigen Stellen an,
um benachteiligte Schulen nachhaltig zu stärken.“

Der Besuch in Bergkamen bildete den Abschluss einer Tour von
Oliver Kaczmarek durch Schulen in seinem Wahlkreis, die am
Startchancen-Programm teilnehmen. Insgesamt sechs Schulen im
Wahlkreis profitieren von der Förderung, die vor Ort bereits
konkrete Verbesserungen ermöglicht.



Der Besuch in Bergkamen macht laut Kaczmarek deutlich: „Die
gezielte Förderung kommt an – und eröffnet neue Perspektiven
für  Schülerinnen  und  Schüler  sowie  das  gesamte  schulische
Umfeld.“

60 Jahre Stadt Bergkamen: Ein
Festakt auf der Halde Großes
Holz

Von  links  nach  rechts:  Sparkassenvorstand  Jörg  Jandzinsky,
Bürgermeister  Thomas  Heinzel,  Kulturreferentin  Sarah  Feige,
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Sparkassenvorstand  Tobias  Laaß  und  Leiter  Stadtmarketing
Karsten Quabeck. Foto: Stadt Bergkamen

Das 60-jährige Bestehen der Stadt Bergkamen wird am Samstag,
8. August, von 12 bis 22 Uhr ganz groß auf der Halde Großes
Holz mit Aktionen gefeiert, die die Stadtgeschichte, Kultur,
Sport  und  Partnerschaften  verbinden.  Dazu  ist  ein
Aufstiegspfad  ab  Parkplatz  Waldstraße  (mit  Aktionen)
vorbereitet.  Natürlich  geht  es  auch  ab  Eingang  an  der
Binsenheide hoch zur Adener Höhe. Wer diesen Anstieg nicht zu
Fuß zurücklegen möchte, der kann einen Gratis-Fahrdienst bis
zur Haldenspitze nutzen.

 „Stationen des Aufstiegs“ 
Die BesucherInnen „erwandern“ sich die Stadtgeschichte. Entlan
g des Zick-Zack-Weges ab Parkplatz Waldstraße präsentieren.
Dort präsentieren die Fachämter ihre Meilensteine: 

Station 1 – Stadtarchiv und Bergbau 

Der Ursprung: Stadtgründung – von 6 Dörfern zur Stadt 

 Mit  dem  Stadtarchiv,  dem  neu  gegründeten  Geschichts-
 und Heimatverein Bergkamen sowie dem Geschichtskreis Haus
Aden ist Station 1 das historische Herzstück des Jubiläums.
Drei  starke  Partner  präsentieren  hier  die  Stadt-  und
Bergbaugeschichte  mit  interaktiven  Angeboten.  

Auf dem Weg zu Station 2 werden die verschiedenen Epochen der 
Bergkamener Zeitgeschichte auf Schautafeln abgebildet. 

Station 2 – Wirtschaftsförderung & Bürgermeisterbüro (Info dur
ch Marvin Faulstich) 

„Bürgermeister vor Ort“ im Zeitraum von 12.30 – 13.30 Uhr und 
von 15.00 – 16.00 Uhr – BM Thomas Heinzel steht BürgerInnen am
Infostand für Fragen, Anregungen und informelle Gespräche zur
Verfügung. 



Interaktives  „Stadt  Bergkamen  –  Memory“  mit  ehemaligen
Bürgermeistern  und
Persönlichkeiten – hier wird spielerisch historisches Wissen v
ermittelt. Außerdem gibt´s ein Gewinnspiel mit „Give aways“
für  jeden  Teilnehmer  (Hauptpreis  ist  2  x  1  Monopoly  in
der „Bergkamen-Edition“) 

 Station 3 – Sportamt 

Die Stadt Bergkamen ist die Stadt des Sports 

Sport-,  Spiel-
 und Spaßstationen für Kinder mit Leitergolf, Cornhole/Sack-
Loch-Werfen,  Mölkky  (Wurholz),  Eierlaufen  im  Slalom  mit
Tennisball  auf  Löffel,  Geschwindigkeits-Messanlage,  Korbball-
Werfen,  KO-Leiter;  Hütchen-
Transport mit Kegeln, Torschuss auf Minitore sowie weitere
Spielmöglichkeiten  mit  „Vier-Gewinnt“,  „Tennis  an  der
Schnur“,  

„Hüpf-
Pferde für die Kleinsten“ und mit Liegestühlen zum Relaxen. 

 Außerdem gibt´s Infostände vom Kreissportbund Unna und von
diversen  Bergkamener  Vereinen,  eine  „Trikot-
Leine“  und  Mitmach-Aktionen  von  den  TuRa-Line-
Dancern (13-15 Uhr) sowie Auftritte der Schreberjugend 

Station 4 – Kunst und Musik 

Live-Maler Marc Westermann mit musikalischer Untermalung 

Das Stadtjubiläum erhält hier ein faszinierendes visuelles Hig
hlight – bespielt werden parallel mehrere Riesen-Leinwände mit
perfekter Abstimmung auf die Hintergrundmusik – die Zuschauer
erleben  den  fließenden  Entstehungsprozess  der  Ölgemälde
hautnah 

Station 5 – Kulturreferat (Info durch Sarah Feige) 



Präsentiert werden die Säulen der Kultur und außergewöhnliche 
Spielorte – „Kultur zum Anfassen“ 

 Die Kulturverwaltung präsentiert den Puppenspieler und Bauchr
edner Julian Button – der wiederum kommt mit seinem Roboter-
Schaf Pepe auf die Halde. Das Schaf spricht (ferngesteuert)
mit den BesucherInnen und unterhält sie auf humorvolle Weise. 

Am  Stand  der  „Galerie  sohle  1“  können  anhand  reduzierter
Accessoires  berühmte  Portraits
der  Kunstgeschichte  nachgestellt  werden.  Der  Galerie-
Leiter Martin de Crignis unterstützt die TeilnehmerInnen im
Prozess und leistet Hilfestellung beim Fotografieren. 

Die Jugendkunstschule bringt den „Kunstlaster“ mit und bietet 
damit verschiedene Möglichkeiten der künstlerischen Betätigung
an. 

Und auch die Stadtbibliothek ist mit verschiedenen Aktionen zu
Gast – hier können sich alle BesucherInnen in ein Gästebuch
eintragen – so entsteht ein Buch mit Eindrücken vom Tag, aus
dem  die  Verbindung  der  BergkamenerInnen  zu  ihrer  Stadt
sichtbar  wird.  Mit  der  Bildungs-
App Biparcours wird es digital und auf Papier ein Quiz mit Fra
gen zu Bergkamen und

der  Stadtbibliothek  geben  –  zu  gewinnen  gibt  es  4  x  ein
Gutschein  für  einen  Jahresausweis.
Nehmen  Sie  außerdem  am  Schätzungsspiel  teil  –
6 bis 7 Bücher sind verpackt und man muss schätzen wie viele
Seiten  das  jeweilige  Buch  hat  –  zu  gewinnen  gibt´s  einen
Gutschein für einen Jahresausweis. 

Darüber hinaus wird ein Bücherparcours auf einer Länge von 10
–  15  Metern  und  mit  3
Schwierigkeitsstufen aufgebaut. Die TeilnehmerInnen müssen den
 Parcours mit einem, zwei oder sogar drei Bücher auf dem Kopf
balancierend absolvieren – Gewinnt hier ein 



„Stadtbibliothekstütchen“ mit Give-Aways. 

 Station 6 – Baubetriebshof, Entsorgungsbetrieb & Freiwillige 
Feuerwehr 

Mit  dem  Baubetriebshof,  dem  Entsorgungsbetrieb  Bergkamen
(EBB)  und  der  Freiwilligen
Feuerwehr präsentiert sich an Station 6 das logistische und si
cherheitsrelevante  Rückgrat  unserer  Stadt.  Das  Motto
„Sauberkeit und Sicherheit liegen uns am Herzen“ wird hier
durch  starke  interaktive  Angebote  für  die  ganze  Familie
erlebbar gemacht. 

Station 7 – Städtepartnerschaften 

Unsere Partnerstädte stellen sich mit einer Bilderausstellung
unter  dem  Titel  „35  Jahre
gelebte Partnerstadt“ vor! Anlässlich des Jubiläums empfangen 
die Betreiber der Hettstedter Braukommune die BesucherInnen
mit einer Kostprobe des original Hettstedter Zapfenbiers und
einer Gesangseinlage. 

Außerdem  wird  ein  metallischer  Wegweiser  (eine  zentrale
Metallsäule)  mit  pfeilförmigen  Schilderarmen  zu  den
Partnerstädten  installiert  –  die  Entfernungen  sind  als
Luftlinie  vom
Stadtzentrum Bergkamen berechnet. Die Säule selbst trägt eine 
Plakette mit dem Titel „60 Jahre Stadt Bergkamen“. Um 14.00
Uhr wird das bleibende Denkmal durch den Bürgermeister und
durch  VertreterInnen  der  Partnerstadt  Hettstedt  feierlich
enthüllt. 

Die „Kunstwerkstatt Sohle 1 Bergkamen“ ist an dieser Station
ebenfalls  zu  Gast,  denn  seit  über  10  Jahren  pflegen  der
Verein „Kunstzuckerhut Hettstedt“ und die Kunstwerkstatt ihren
gegenseitigen  Kontakt  –  sozusagen  als  eine  künstlerische
Partnerschaft. Einzelne Mitglieder stehen für Gespräche zur
Verfügung,  informieren  über  ihre  künstlerische  Arbeit  und
plaudern gerne über die Zusammenarbeit beider Vereine. Die Dar



stellung erfolgt über Bilder.

Station 8 – Stadtmarketing und Tourismus 

Der Blick in die Zukunft auf die Wasserstadt Aden und co 

Im  Zukunftspavillon  „Wasserstadt  Aden“  werden  anschauliche
Visualisierungen, Baupläne und 3D-Modelle des Zukunftsprojekts
„Wasserstadt  Aden“  präsentiert.  Darüber  hinaus
werden am benachbarten Infopoint Tourismus & Stadtmarketing di
e  touristischen  Highlights  von  Bergkamen  mit  einigen
Überraschungen  vorgestellt.  

Der  Haldengipfel  wird  zur  Erlebnisfläche  mit  Fokus  auf
Weitblick, Entspannung und Unterhaltung – z.B. an der „Gipfel-
Fotobox“  –  an  dieser  Fotostation  mit  dem  echten
Bergkamener Panorama im Hintergrund erhalten die BesucherInnen
 ein direkt ausgedrucktes Jubiläums-Erinnerungsfoto mit dem
Branding „60 Jahre Stadt Bergkamen“. 

In  der  „Chill-out-
Area“ laden Liegestühle und weitere Sitzmöglichkeiten zum Verw
eilen ein. Ein lokaler DJ sorgt im Hintergrund für entspannte,
sommerliche Lounge-Musik. 

Das Ziel am „Gipfel“ 

 Oben angekommen, schließt sich der Kreis: Vom „Gipfelpunkt“ a
us blicken wir auf die (fast) fertige Wasserstadt Aden und die
neue Skyline. 

Zum Abschluss: 
Damit  der  „Aufstieg“  auch  emotional  und  gemeinschaftlich
seinen Höhepunkt findet, wird das Plateau der Halde Großes Holz
ab  ca.  18:00  Uhr  zum  zentralen  Treffpunkt.  Über  den
Dächern der Stadt wird der Abend atmosphärisch und mit Ansprac
hen durch Bürgermeister Thomas Heinzel nebst weiteren Gästen
offiziell abgerundet. 



Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Statt einer klassis
chen Imbissmeile setzen wir auf lokale Kulinarik, die die
Geschichte der Stadt widerspiegelt. Die „Kumpel-Kiste“ – ein
rustikaler  Imbiss  mit  Bergmanns-Stulle  oder  Currywurst  als
Hommage an die Bergbau-Vergangenheit. Die Marina-Bar – ein
Stand mit Getränken und sonstigen Erfrischungen – welche das
Flair  der  Wasserstadt  Aden  und  der  Marina  Rünthe  auf  den
Gipfel bringt. 

Ausgewiesene  Bereiche  mit  Sitzmöglichkeiten  laden  zum
Verweilen  und  Genießen  der
Aussicht ein. Musikalische Beiträge werden an verschieden Stel
len zu hören sein – auf dem Haldentop legt am Abend ein DJ mit
entspannten Klängen zum Finale auf. 

Während die Sonne untergeht und die Landmarke „Impuls“ hell au
fleuchtet, sorgt ein Solo-Saxophonist für den Gänsehaut-Moment
zum Abschluss. 

Kurz vor Veranstaltungsende um 22:00 Uhr werden alle BesucherI
nnen dazu aufgerufen, gemeinsam in Richtung Wasserstadt Aden
zu blicken. 

„Dies ist der Moment, in dem das Motto sichtbar wird: Wir steh
en auf dem Erbe des Bergbaus und schauen in die strahlende
Zukunft der Stadt Bergkamen“, erklären die Organisatoren. 

 

Der neue Bürgermeister Frank
Tallig aus Hettstedt besucht
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Bergkamen

Foto: Stadt Bergkamen

Im  Rahmen  des  Bergkamener  Weinfestes  begrüßte  die  erste
Beigeordnete Christine Busch (l.)  den neuen Bürgermeister der
Partnerstadt  Hettstedt,  Frank  Tallig  (m.)  und  die
Städtepartnerschaftsbeauftragte  Christin  Saalbach  (r.).  Der
Besuch bot Gelegenheit für zahlreiche interessante Gespräche,
persönliche Begegnungen und den Austausch über neue gemeinsame
Projektideen.

Zum  Programm  gehörten  Besuche  der  Wasserstadt,  der  Firma
Eisberger  sowie  ein  Spaziergang  durch  den  Römerpark.  Den
stimmungsvollen Abschluss des Besuchs bildete das Weinfest am
Bergkamener Hafen, das den passenden Rahmen für den weiteren
Austausch in entspannter Atmosphäre bot.

https://bergkamen-infoblog.de/der-neue-buergermeister-frank-tallig-aus-hettstedt-besucht-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2026/07/Weinfest.jpg


Der  Besuch  unterstreicht  die  lebendige  Städtepartnerschaft
zwischen Bergkamen und Hettstedt und setzt Impulse für die
weitere Zusammenarbeit, die schon seit 35 Jahren besteht.


